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Zitat von Quittengelee

Noch mehr geschissen hat man es als dunkelhäutiger Mann oder mit "arabisch" bzw.
"osteuropäisch" klingendem Namen.

Was macht das jetzt besser?

Natürlich habe ich auch schon in solchen Schlangen gestanden und natürlich gibt es
Leute, die viel schlechter dran sind als ich. Aber das ändert doch überhaupt nichts
daran, dass angemessenes Wohnen bezahlbar sein muss, im Gegenteil bestätigt es
das.

Von Wien kennt man doch diese Gemeindewohnungen, es gibt also Konzepte, in denen
nicht alles der Markt regelt sondern eine soziale Gemeinschaft.

Das ist eine Aufgabe für den Staat Sozialwohnungsbau zu betreiben. Attraktiv gestaltet,
preiswert und vernünftig angebunden.

Dem privaten Vermietern hier unterschwellig Rassismus vorzuwerfen ist billige Nebelkerze.

Familien mit Haustieren haben auch Probleme.

Als Vermieter hätte ich keine Lust meine Wohnung an Raucher zu vermieten. Immerhin ist das
ein Vermögenswert für den der Vermieter auch Risiken trägt. Es ist sein gutes Recht zu
entscheiden wen er als Mieter nimmt.
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